
Jagdgenossenschaft Kiekebusch lädt zur Genossenschaftsversammlung ein 

 

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Kiekebusch lädt zur Genossenschaftsversammlung 

am 19.02.2021 um 16:30 Uhr im Brandenburg-Saal der Gemeinde Schönefeld 

(Hans-Grade-Allee 11/ Schönefeld) 
Die Jagdgenossen werden gebeten sich rechtzeitig ab 16.00 Uhr einzufinden. 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung  

3. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen und der durch diese 

gehaltenen Flächen  

4. Bericht des Kassenführers 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Verwendung Reinertrag 

7. Neuabschluss Jagdpachtvertrag 2021-2030 

8. Neuabschluss Teilpachtvertrag mit Landesbetrieb Forst Brandenburg 

 

Eingeladen und stimmberechtigt sind alle Eigentümer von bejagbarer Fläche im Jagdbezirk 

Kiekebusch. Es wird darauf hingewiesen, dass die Genossenschaftsversammlung in jedem 

Fall beschlussfähig ist, unabhängig von der Anzahl der teilnehmenden Jagdgenossen.  

Zur Prüfung der Mitgliedschaft in der Jagdgenossenschaft hat jeder Jagdgenosse bei der 

Versammlung entsprechende Ausweispapiere, sowie Eigentumsnachweise vorzulegen. Jeder 

Jagdgenosse, der nicht selbst an der Versammlung teilnimmt, kann einen Vertreter durch 

schriftliche Vollmacht bestimmen. Der Bevollmächtigte hat sich ebenfalls entsprechend 

auszuweisen.  

Bei gemeinschaftlichem Eigentum kann das Stimmrecht nur einheitlich ausgeübt werden, 

deshalb ist einer der Eigentümer von den übrigen Miteigentümern zur Stimmabgabe zu 

bevollmächtigten, sofern diese nicht selbst an der Versammlung teilnehmen können; dies gilt 

auch für Eheleute. 

Aufgrund der anhaltenden Pandemie müssen wir die Sitzung im Rathaus der Gemeinde 

Schönefeld abhalten. Um alle Abstands- und Hygienemaßnahmen einzuhalten, bitten 

wir Sie daher, dass in diesem Jahr nur alle stimmberechtigten Jagdgenossen erscheinen.  

 

Wir danken für Ihr Verständnis und hoffen im kommenden Jahr wieder eine normale 

Jagdgenossenschaftsversammlung mit Wildessen durchführen zu können.  

 

Oliver Pahl, Jagdvorsteher 

Ingelore Kundoch, 1. Beisitzerin 

Eckard Schulze, 2. Beisitzer 

Martin Doering, Stellvertreter 

Alfred Schwartze, Schriftführer 


